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Nachdruck der von uns gestalteten und  
ƎŜǎŜǘȊǘŜƴ !ƴȊŜƛƎŜƴ ǎƻǿƛŜ ǊŜŘŀƪǝƻƴŜƭƭŜǊ  
Beiträge (auch auszugsweise) nur mit  
ausdrücklicher  Genehmigung des Verlages! 
Gerichtsstand ist Sitz des Verlages.

Liebe Leserinnen und Leser
wenn man das Jahr Revue passieren lässt, ist der letzte 
Sommerurlaub eigentlich noch gar nicht so lange her. Die 
Spaziergänge durch den bunten Herbstwald könnten fast gestern 
gewesen sein, und doch neigt sich auch dieses Jahr wieder 
ǳƴŀǳŪŀƭǘǎŀƳ ǎŜƛƴŜƳ 9ƴŘŜ ȊǳΦ ²ŜƭŎƘŜ Ǿƻƴ ŘŜƴ αƎǳǘŜƴ 
Vorsätzen“ haben wir umgesetzt, was kommt wieder auf die 
nächste Liste für kommendes Jahr?
±ƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ǎƛƴŘ ŘƛŜ ǾƛŜƭŜƴ ±ƻǊǎŅǘȊŜ ƎŀǊ ƴƛŎƘǘ ǎƻ ǿƛŎƘǝƎΦ 
Ja, sie erinnern einen, manche Dinge anders oder besser zu 
machen, oder überhaupt anzugehen, aber wie schnelllebig und 
vergänglich die Zeit ist, merken wir doch immer wieder, 
wenn die letzten Tage des Jahres anstehen.
²Ŝƴƴ {ƛŜ ƧŜǘȊǘ ōŜǉǳŜƳ ƛƳ {ŜǎǎŜƭ ǎƛǘȊŜƴ ƻŘŜǊ ŀƳ YǸŎƘŜƴǝǎŎƘ 
ǳƴŘ LƘǊ CŜǎǧŀƎǎƳŀƎŀȊƛƴ ǾƻǊ LƘƴŜƴ ƭƛŜƎǘΣ ƛǎǘ Ŝǎ ǾƛŜƭƭŜƛŎƘǘ ŦǸǊ ŘŜƴ 
Moment schon genug, ohne nachzudenken, was alles war, ohne 
Ȋǳ ƎǊǸōŜƭƴΣ ǿŀǎ ǿƻƘƭ ƪƻƳƳŜƴ ǿƛǊŘΦ 9ǎ ƛǎǘ ŜƛƴŜ ½Ŝƛǘ ŘŜǊ wǳƘŜΣ ŦǸǊ 
sich selbst, mit den Gedanken nur bei den Geschichten, die Sie 
gleich erwarten werden.
Lƴ ŘŜǊ ŘƛŜǎƧŅƘǊƛƎŜƴ !ǳǎƎŀōŜ ŘŜǎ CŜǎǧŀƎǎƳŀƎŀȊƛƴǎ ǿƻƭƭŜƴ ǿƛǊ 
Tipps und Anregungen geben, die Tage bis Silvester und ins neue 
WŀƘǊ ƘƛƴŜƛƴ Ƴƛǘ ǎǇŀƴƴŜƴŘŜƴ ǳƴŘ ƛƴǘŜǊŜǎǎŀƴǘŜƴ !ƪǝǾƛǘŅǘŜƴ Ȋǳ 
verbringen, an die man sich gerne zurück erinnern wird. 
Torgau bietet viele Möglichkeiten dazu. Wir fragen auch ganz 
persönlich, wie bekannte Persönlichkeiten aus unserer Stadt 
diese Zeit der Ruhe und Besinnung gestalten, und wir wollen 
den Blick auch auf die Menschen richten, denen es vielleicht 
im Moment nicht so gut geht wie einem selbst.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Durchstöbern und Genießen 
LƘǊŜǎ ŘƛŜǎƧŅƘǊƛƎŜƴ CŜǎǧŀƎǎƳŀƎŀȊƛƴǎ ǳƴŘ DŜƭŀǎǎŜƴƘŜƛǘ ǳƴŘ 
Zuversicht für das neue Jahr.

                                     Ihr Jochen Reitstä�er

  Den Zauber 

der Weihnachtszeit im 

      Herzen behalten
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9ƛƴŜ {ƻƴŘŜǊǾŜǊǀũŜƴǘƭƛŎƘǳƴƎ ŘŜǊ
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Weihnachten bei Engels – 
²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ ōŜƛ IƻǇǇŜƴǎǘŜŘǘǎ ǿŀǊ ƎŜǎǘŜǊƴ

Von Martha-Johanna Kaul

αCǊƻƘŜ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴάΣ α9ƛƴ ƎŜ-
ƳǸǘƭƛŎƘŜǎ CŜǎǘά ƻŘŜǊ ƳŜƛƴ ǇŜǊ-
sönlicher Klassiker: ÑBesinnliche 
CŜƛŜǊǘŀƎŜ Ƴƛǘ ŘŜǊ CŀƳƛƭƛŜά ς ǎƻ ƘǀǊǘ 
man das heutzutage allenthalben 
ōŜƛ ƧŜŘŜǊ .ŜƎǊǸǖǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ ²ŜƛƘ-
ƴŀŎƘǘǎȊŜƛǘΦ !ƭǎ YƛƴŘ ƘŀōŜ ƛŎƘ ƻƊ 
ŘŜƴ [ƻǊƛƻǘπ{ƪŜǘŎƘ α²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ 
ōŜƛ IƻǇǇŜƴǎǘŜŘǘǎά ŀƴƎŜǎŎƘŀǳǘΦ 5ƛ-
cki soll ein Gedicht aufsagen, Ñfrü-
ƘŜǊ ǿŀǊ ƳŜƘǊ [ŀƳŜǧŀά ǊǳƊ hǇŀ 
IƻǇǇŜƴǎǘŜŘǘ ǳƴŘ Řŀƴƴ Ŝƛƴ .ŜǊƎ 
ŀƴ DŜǎŎƘŜƴƪǇŀǇƛŜǊΦ ²Ŝƴƴ Ƴŀƴ Řŀǎ 
so sieht, denkt man doch: Ñmeine 
Güte, was für ein Chaos. Zum Glück 
ƛǎǘ Řŀǎ ōŜƛ ǳƴǎ ƴƛŎƘǘ ǎƻΦά 

5ƻŎƘ ǿŀǎ IƻǇǇŜƴǎǘŜŘǘǎ ƪǀƴƴŜƴΣ 
können wir schon langeÖ Denn 
ǿƛǊ ǎƛƴŘ CŀƳƛƭƛŜ 9ƴƎŜƭ ς ŜƛƴŜΣ ǿŜƴƴ 
man so will, ganz normale Familie 
aus dem Nordsächsischen. Dabei 
ist der Name nicht wirklich Pro-
gramm. Es gab eine Zeit, da fei-
ŜǊǘŜƴ ǿƛǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ Ȋǳ ŦǸƴƊΦ 
aŀƳŀΣ tŀǇŀΣ ƳŜƛƴ ƪƭŜƛƴŜǊ .ǊǳŘŜǊ 
Leon, mein großer Bruder Fritz und 
ich, das Sandwich-Kind. 

Noch festgehalten auf Videokas-
ǎŜǧŜ Ǝƛōǘ Ŝǎ ǸōŜǊ ŘƛŜ WŀƘǊŜ ȊŀƘƭ-

reiche Filme vom heimischen 
²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎŀōŜƴŘΦ YǊƛǇǇŜƴǎǇƛŜƭŜΣ 
Geschenkeberge, ein zerkrümelter 
und verschmierter Schokoweih-
nachtsmann auf dem neuen Kü-
ŎƘŜƴǘŜǇǇƛŎƘ ς ŜƛƴŜǎ ƳŜƛƴŜǊ ²ŜǊƪŜ 
Ƴƛǘ ŘǊŜƛ WŀƘǊŜƴ ς ǳƴŘ ŜƛƴŜ ȊǿŜƛ-
ǎǘǸƴŘƛƎŜ !ǳŦƴŀƘƳŜ ŘŜǊ tȅǊŀƳƛŘŜΣ 
ōŜƛ ŘŜǊ aŀǊƛŀ ǳƴŘ WƻǎŜŦ Ƴƛǘ ŘŜƳ 
WŜǎǳǎƪƛƴŘ ōǳŎƘǎǘŅōƭƛŎƘ ǳƳ ƛƘǊ [Ŝ-
ben rennen. Dies wiederum ist das 
²ŜǊƪ ƳŜƛƴŜǎ ±ŀǘŜǊǎΣ ŘŜǊ ǾŜǊƎŀǖ 
ƻƊΣ ŘƛŜ YŀƳŜǊŀ ŀōȊǳǎŎƘŀƭǘŜƴΦ 

IŜǳǘŜΣ нр WŀƘǊŜ ǎǇŅǘŜǊΣ ǊŜƴƴŜƴ 
aŀǊƛŀ ǳƴŘ WƻǎŜŦ ŀǳŦ ŘŜǊ YƻƳƳƻŘŜ 
ƛƳ ²ƻƘƴȊƛƳƳŜǊ ƳŜƛƴŜǊ aǳǧŜǊ 
immer noch, aber nicht mehr so 
ǎŎƘƴŜƭƭΦ ²ƛŜ ŀǳŎƘ ǿƛǊΣ ǎƛƴŘ ǎƛŜ Ņƭ-
ǘŜǊ ƎŜǿƻǊŘŜƴΦ {ǘŀǧ ŀƴ IŜƛƭƛƎŀōŜƴŘ 
ǘǊŜũŜƴ ǿƛǊ ǳƴǎ ƴǳƴ ƧŅƘǊƭƛŎƘ ŀƳ 
26. Dezember. Auch sind wir nicht 
mehr nur fünf Personen. Meine El-
tern sind geschieden. Daher sehen 
wir unseren Vater meist erst nach 
den Feiertagen. 

Fritz, Polizist und absoluter Realist, 
ƛǎǘ ǎŜƛǘ ǎŜŎƘǎ WŀƘǊŜƴ ±ŀǘŜǊΦ LŎƘ ōƛƴ 
verheiratet und habe zwei Söhne 
ƛƳ !ƭǘŜǊ Ǿƻƴ ŦǸƴŦ ǳƴŘ ȊǿŜƛ WŀƘǊŜƴΦ 
Leon ist Langzeitstudent und eben-
falls Langzeitsingle. Außerdem, 

ǳƴŘ ǎƻ ƛǎǘ Ŝǎ ¢ǊŀŘƛǝƻƴΣ ƪƻƳƳŜƴ ŀƳ 
нΦ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎŦŜƛŜǊǘŀƎ ŀǳŎƘ ƴƻŎƘ 
ƳŜƛƴŜ hƳŀΣ ƳŜƛƴŜ ¢ŀƴǘŜΣ ƳŜƛƴ 
hƴƪŜƭ Ƴƛǘ /ƻǳǎƛƴŜ ǳƴŘ /ƻǳǎƛƴΦ 

9ǎ ƎƛōǘΣ ŜōŜƴŦŀƭƭǎ ǘǊŀŘƛǝƻƴŜƭƭΣ 9ƴǘŜ 
mit Klößen und Rotkraut, und weil 
ƳŜƛƴŜ aǳǧŜǊ ƴƻŎƘ ƴƛŎƘǘ ƎŜǎǘǊŜǎǎǘ 
genug ist und denkt, es reicht 
nicht, gibt es außerdem Gulasch, 
für Fritz vegetarische Schnitzel und 
ƳŜƛƴ hƴƪŜƭ ōǊƛƴƎǘ ƧŜŘŜǎ WŀƘǊ ŜƛƴŜƴ 
YŀǊǇŦŜƴ ƳƛǘΣ ǿŜƛƭ ŜǊ ŘŜƴ ŜōŜƴ ŀƳ 
ƭƛŜōǎǘŜƴ ƳŀƎΦ {ǇƻƛƭŜǊΥ 9ǎ ōƭŜƛōǘ ŀƳ 
Ende immer noch genug übrig! 
Und wer denkt, die Geschichte sei 
hier vorbei, der irrt.

5ƛǎƪǳǎǎƛƻƴŜƴΣ ¢ǳƳǳƭǘ 
ǳƴŘ ¢ǊŅƴŜƴ ς 

ƛƴ ǿŜƛƘƴŀŎƘǘƭƛŎƘŜǊ 
.ŜǎƛƴƴƭƛŎƘƪŜƛǘ

.ƛǎ Ȋǳ ŘƛŜǎŜƳ ½ŜƛǘǇǳƴƪǘ Ƙŀǘ ƳŜƛƴŜ 
aǳǧŜǊ ōŜǊŜƛǘǎ ŘǊŜƛƳŀƭ ƎŜǿŜƛƴǘΦ 
DǊǳƴŘ ŘŀŦǸǊ ƛǎǘ CǊƛǘȊΣ ŘŜǊ ȊǿŜƛ ²ƻ-
ŎƘŜƴ ǾƻǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ ƳŜƛƴǘΣ ƴƛŎƘǘ 
kommen zu müssen, nur um dann 
am 26. früh zu entscheiden, dass 
er doch komme, aber noch nicht 
wisse wann, weil die Züge komisch 

ŦŀƘǊŜƴΦ ²ŅƘǊŜƴŘ ƳŜƛƴ aŀƴƴ ƛƘƴ 
vom Bahnhof im Nachbardorf ab-
ƘƻƭǘΣ ǎǝƳƳǘ ƳŜƛƴŜ ¢ŀƴǘŜ Ŝƛƴ [ƛŜŘ 
ŀƴΦ bǳƴ ǿŜƛƴǘ ŀǳŎƘ hƳŀΣ Řŀ ǎƛŜ 
ƎƭǸŎƪƭƛŎƘ ƛǎǘΣ ŘƛŜǎŜǎ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ 
noch mit uns erleben zu dürfen. 
Ein Satz, den sie seit gut und gerne 
ȊŜƘƴ WŀƘǊŜƴ ǎŀƎǘΦ 5ŜǊǿŜƛƭ ǾŜǊƭŜƎŜƴ 
die fünf Kinder eine Eisenbahnstre-
ŎƪŜ ǳƳ ŘŜƴ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōŀǳƳΣ ǸōŜǊ 
den Flur bis in die Küche. Und wehe 
Ŝǎ ǘǊƛǧ ƧŜƳŀƴŘ ŘǊŀǳŦΗ 5ŀƴƴ ƪƻƳƳǘ 
Fritz und Mama weint wieder. Mein 
aŀƴƴ ŦƻƭƎǘ мр aƛƴǳǘŜƴ ǎǇŅǘŜǊΦ 9Ǌ 
habe noch im Auto gesessen und 
ŘƛŜ {ǝƭƭŜ ƎŜƴƻǎǎŜƴ ƳŜƛƴǘ ŜǊΦ

!Ƴ 9ƴŘŜ ǎŎƘŀũŜƴ ǿƛǊ Ŝǎ Řŀƴƴ ŘƻŎƘ 
alle am Tisch zu sitzen. Bei allerlei 
Tumult ähnlicher Ereignisse wäh-
rend des Festmahls entsteht dann 
ōŜǊŜƛǘǎ ŘƛŜ ŜǊǎǘŜ ǇƻƭƛǝǎŎƘŜ 5ƛǎƪǳǎ-
sion zwischen meinen Brüdern und 
meinem Cousin. Leon als angehen-
der Theologe, und Fritz sind gene-
rell und immer unterschiedlicher 
Meinung. Meine Cousine, Sozial-
ǇŅŘŀƎƻƎƛƪπ{ǘǳŘŜƴǝƴΣ ǾŜǊǎǳŎƘǘ Ȋǳ 
schlichten. Nicht zu vergessen mein 
hƴƪŜƭΣ ŘŜǊ ǇƭǀǘȊƭƛŎƘ Ŝƛƴ DŜǎǇǊŅŎƘ 
über Elektromotoren startet und 
damit meinen Mann ködert, der, 

Ohne starke Nerven geht bei Familie Engel an Weihnachten nichts.� Foto: AdobeStock/nicoletaionescu
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WORTSUCHE
5ƛŜ ǊŜŎƘǘǎ ŀǳŦƎŜŦǸƘǊǘŜƴ ²ǀǊǘŜǊ ƪǀƴƴŜƴ ƛƴ ŀƭƭŜ wƛŎƘǘǳƴƎŜƴ ǾŜǊǎǘŜŎƪǘ ǎŜƛƴΦ

ǘǊƻǘȊ ŘŜǎ ǝŜŦŜƴ !ǘŜƳȊǳƎǎΣ ŘŜƴ ƛŎƘ 
nehme, darauf einsteigt und die 
DŜƎŜƴǎŜƛǘŜ ǾŜǊǘǊƛǧΦ   

[Ŝƻƴ ǇǊŜŘƛƎǘ ŀǳǖŜǊŘŜƳ ƴƻŎƘ Ŝƛƴ-
Ƴŀƭ ŘƛŜ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎƎŜǎŎƘƛŎƘǘŜ 
und beschwert sich, dass die Kir-
ŎƘŜ ŀǳŎƘ ƛƴ ŘƛŜǎŜƳ WŀƘǊ ǿƛŜŘŜǊ 
voll war mit Menschen, die das 
ƎŀƴȊŜ WŀƘǊ ǸōŜǊ ƴƛŎƘǘ ƪƻƳƳŜƴΦ 
Auch hier hat Fritz natürlich eine 
ǊŀǝƻƴŀƭŜ aŜƛƴǳƴƎ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ 
und meine Tante als Kantorin 
ǎǘŜƛƎǘ Ƴƛǘ ƛƴ ŘƛŜ 5ŜōŀǧŜ ŜƛƴΦ LŎƘ 
räume freiwillig in der Küche auf. 

Nach dem Essen ist dann endlich 
die Bescherung.

Natürlich sind zuerst die Kinder 
ŘǊŀƴΦ {ǘŀǧ ŘŜǊ ŀōƎŜǎǇǊƻŎƘŜƴŜƴ 
zwei Geschenke für jedes Kind gibt 
Ŝǎ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ŦǸƴŦΣ ǿŜƛƭ ǎƛŎƘ hƳŀ 
und Mama im Laden nicht ent-
scheiden konnten und außerdem 
ƘŀōŜ ŘŜǊ ±ŜǊƪŅǳŦŜǊ ǎƻ ƴŜǧ ƎŜƭŅ-
ŎƘŜƭǘΦ 5ŀƴƴ ǎƛƴŘ ǿƛǊ αDǊƻǖŜƴά ŘǊŀƴΦ 
²ƛǊ ƳǸǎǎŜƴ ƴŀŎƘŜƛƴŀƴŘŜǊ ŀǳǎǇŀ-
cken. Bis man dann selber dran ist, 
vergehen gut und gerne 30 Minu-
ǘŜƴΦ bŜōŜƴōŜƛ ƭŅǳƊ aŀƳŀ Ƴƛǘ ŘŜƳ 
tŀǇƛŜǊƪƻǊō ŘǳǊŎƘ Řŀǎ ²ƻƘƴȊƛƳƳŜǊ 
und sammelt das aufgerissene 
DŜǎŎƘŜƴƪǇŀǇƛŜǊ ŜƛƴΦ hƳŀ ǿŜƛƴǘ 
wieder, weil es einen Kalender mit 
9ƴƪŜƭōƛƭŘŜǊƴ ŦǸǊǎ ƴŜǳŜ WŀƘǊ ƎƛōǘΦ 
aŜƛƴŜ ¢ŀƴǘŜ ǎǝƳƳǘ Řŀǎ ŦǸƴƊŜ [ƛŜŘ 
ŀƴΦ αhƘ Řǳ CǊǀƘƭƛŎƘŜΣ Χά

Ich fühle mich fröhlich gestresst. 

Mehr aber auch nicht! Leon, Fritz 
ǳƴŘ ƳŜƛƴ aŀƴƴ ǎǘŀǊǘŜƴ ŜƛƴŜ tŀǊǝŜ 
Canasta. Perfekt in einer Familie 
Ȋǳ ǎǇƛŜƭŜƴΣ ƛƴ ŘŜǊ ƪŜƛƴŜǊ ǾŜǊƭƛŜǊŜƴ 
ƪŀƴƴΦ aŜƛƴ hƴƪŜƭ ƛǎǘ ŀǳŦ ŘŜƳ {Ŝǎ-
sel weggenickt und lässt sich auch 
nicht von der Eisenbahn stören, die 
mit ihrem schrillen Pfeifen immer 
ǿƛŜŘŜǊ ŀƴ ƛƘƳ ǾƻǊōŜƛ ŦŅƘǊǘΦ 5ŀ ς 
Ŝƛƴ ǿŜƛǘŜǊŜǎ [ƛŜŘ π α{ǝƭƭŜ bŀŎƘǘάΦ 
{ǝƭƭ ƛǎǘ Ŝǎ ƘƛŜǊ ƎŀƴȊ ǎƛŎƘŜǊ ƴƛŎƘǘΦ 
bǳƴ ǇŀŎƪǘ ƳŜƛƴŜ /ƻǳǎƛƴŜ ŘƛŜ DŜƛ-
ƎŜ ŀǳǎΣ ƳŜƛƴ /ƻǳǎƛƴ ŘƛŜ ¢ǊƻƳǇŜǘŜΦ 
α!ƭƭŜǎ ǎŎƘƭŅƊΣ ŜƛƴǎŀƳ ǿŀŎƘǘΧά 9ƛƴ 
{ŎƘƭŅŦŎƘŜƴ ǿŅǊŜ ƧŜǘȊǘ ǿƛǊƪƭƛŎƘ ƴŜǧΦ 
LǊƎŜƴŘǿŀƴƴ ƪƻŎƘǘ aŀƳŀ YŀũŜŜ 
und stellt Plätzchen auf den Tisch. 
Hunger hat aber keiner, da das 
ǊŜƛŎƘƘŀƭǝƎŜ aƛǧŀƎ ƴƻŎƘ ǎŎƘǿŜǊ ƛƳ 
Magen liegt. 
bŀŎƘ ŘŜƳ YŀũŜŜǘǊƛƴƪŜƴ ŦŅƘǊǘ ŘƛŜ 
Familie meiner Tante nach Hause. 
!ǳŎƘ hƳŀ ƴŜƘƳŜƴ ǎƛŜ ƳƛǘΣ ŘƛŜ ς 
ƻƘ ²ǳƴŘŜǊ ς Ƴŀƭ ǿƛŜŘŜǊ ǿŜƛƴǘ 
und sich für den schönen Tag be-
dankt. Ich würde mich bedanken, 
wenn er schon vorbei wäre. Bei der 
IŜƛƳŦŀƘǊǘ ƛƳ !ǳǘƻ Řŀƴƴ ǎǇǊƛŎƘǘ 
mein Mann: ÑNaja, es war besser 
ŀƭǎ ƭŜǘȊǘŜǎ WŀƘǊΦά LŎƘ ƭŀŎƘŜΦ WŀΣ ƛƴ ŘŜǊ 
¢ŀǘΣ ŘƛŜǎŜǎ aŀƭ ƛǎǘ ŘŜǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎ-
baum mit den Echtkerzen nicht 
ǳƳƎŜƪƛǇǇǘΣ ŘŜƴƪŜ ƛŎƘ ǳƴŘ ŜǊƛƴƴŜǊŜ 
mich an das Desaster vom letzten 
WŀƘǊΦ !ƭǎ ƛŎƘ ŀǳǎ ŘŜƳ CŜƴǎǘŜǊ ƛƴ ŘƛŜ 
²ƛƴǘŜǊƴŀŎƘǘ ǎŎƘŀǳŜΣ ŘŜƴƪŜ ƛŎƘΥ 
ÇBesinnlichkeit? Niemals! Aber we-
nigstens auch nicht langweilig!ë

Vier Kerzen brannten am Advents-

kranz. Es war ganz sƟll. So sƟll, 
dass man hörte, wie die Kerzen zu 
reden begannen.

Die erste Kerze seufzte und sagte: 

„Ich heiße Frieden. Mein Licht 

leuchtet, aber die Menschen hal-

ten keinen Frieden, sie wollen 

mich nicht.“ Ihr Licht wurde im-

mer kleiner und verlosch schließ-

lich ganz.

Die zweite Kerze Ňackerte und 
sagte: „Ich heiße Glauben. Aber 

ich bin überŇüssig. Die Menschen 
wollen von GoƩ nichts wissen. 
Es hat keinen Sinn mehr, dass ich 

brenne.“ Ein LuŌzug wehte durch 
den Raum und die zweite Kerze 

war aus.

Leise und sehr traurig meldete 

sich nun die driƩe Kerze zu Wort. 

„Ich heiße Liebe. Ich habe keine 

KraŌ mehr zu brennen. Die Men-

schen stellen mich an die Seite. Sie 

sehen nur sich selbst und nicht die 

anderen, die sie lieb haben sollen.“ 

Und mit einem letzten Auŋackern 
war auch dieses Licht ausgelöscht.

Da kam ein Kind in das Zimmer. Es 

schaute die Kerzen an und sagte: 

„Aber, aber, ihr sollt doch brennen 

und nicht aus sein!“ Und es Įng 
an zu weinen.

Doch da meldete sich auch die 

vierte Kerze zu Wort. Sie sagte: 
„Hab keine Angst, denn ich hei-
ße Hoīnung. So lange ich brenne, 

können wir auch die anderen Ker-

zen wieder anzünden!“

Voller Freude nahm das Kind von 

der Kerze „Hoīnung“ und zündete 
die anderen Kerzen wieder an.

Vier Kerzen im Advent
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Kita-Besuche im Seniorenheim:
 ƧŜŘŜ aŜƴƎŜ {Ǉŀǖ ǳƴŘ αǎŎƘǀƴŜ 9ǊƛƴƴŜǊǳƴƎŜƴά

²Ŝƴƴ ŘƛŜ .ŜǎǳŎƘŜǊƎǊǳǇǇŜ ŘŜǊ Lƴ-
ǘŜƎǊŀǝǾŜƴ YƛƴŘŜǊǘŀƎŜǎǎǘŅǧŜ YŅǘƘŜ 
Kollwitz durch die großen Fenster 

des Seniorenheims Torgau zu se-
hen ist, gehen schon die ersten 
Arme der Heimbewohner vor Freu-

ŘŜ ƘƻŎƘΦ 9ƛƴ αWŀΣ Řŀ ƪƻƳƳŜƴ ǎƛŜά 
tönt aus manchem Mund, beglei-
tet von vorfreudigem Grinsen und 

einem Strahlen aus funkelnden 
!ǳƎŜƴΦ LƳ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀƊǎǊŀǳƳ ŘŜǎ 
Seniorenheims warten dann schon 
ungeduldig die Bewohnerinnen 
und Bewohner, fast wie früher, als 
sie vermutlich ebenso ungeduldig 
auf das Christkind oder die Besche-
rung gewartet haben. 
α5ƛŜ hƳƛǎ ǳƴŘ hǇƛǎ ŦǊŜǳŜƴ ǎƛŎƘ 
immer, wenn sie unsere kleine 
Kinderhorde ankommen sehen, 
das ist eine schöne Abwechslung 
ǳƴŘ !ōƭŜƴƪǳƴƎ ƛƳ !ƭƭǘŀƎάΣ ǿŜƛǖ ŘƛŜ 
stellvertretende Kita-Leiterin Karen 
Soldner. ÑKinder beleben immer 
den Raum, wenn sie mit ihrer un-
bekümmerten und unbefangenen 
!Ǌǘ ǊŜƛƴƪƻƳƳŜƴΣ ǳƴŘ ƳŀƴŎƘ hƳƛ 
ƻŘŜǊ hǇƛ ŘŜƴƪǘ ŘŀōŜƛ ǎƛŎƘŜǊ ŀǳŎƘ 
an die eigenen Enkel oder an seine 
YƛƴŘƘŜƛǘΣ Řŀǎ ƭǀǎǘ ǎŎƘƻƴ ǾƛŜƭ 9Ƴƻǝ-
ƻƴŀƭŜǎ ƛƴ ƛƘƴŜƴ ŀǳǎΦά
Damit sich die Vorfreude schon mal 
ǊƛŎƘǝƎ ŜƴǜŀƭǘŜƴ ƪŀƴƴΣ ƪǸƴŘƛƎŜƴ ŘƛŜ 
ǳƴǘŜǊǎŎƘƛŜŘƭƛŎƘŜƴ YƛǘŀπDǊǳǇǇŜƴΣ 
die abwechselnd zu Besuch kom-
men, ihre Besuche und ihr kleines 
Programm auch immer an, ob bei 
.ŀǎǘŜƭŀƪǝƻƴŜƴΣ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳŜƳ {ƛƴ-
ƎŜƴ ƻŘŜǊ ŀǳŎƘ DŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊǎǎǇƛŜƭŜƴ 
ς Ŝƛƴ IƛƎƘƭƛƎƘǘ ƛǎǘ Ŝǎ ŦǸǊ ŀƭƭŜ .ŜǘŜƛ-
ligten in jedem Fall.
Einmal im Monat wiederholt sich 
dieses vertraute Ritual, und gera-
ŘŜ Ȋǳ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴ ƛǎǘ Ŝǎ ōŜǎƻƴ-
ders schön, wenn alles festlich 
geschmückt ist und die altvertrau-
ǘŜƴ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎƭƛŜŘŜǊ ƎŜǎǳƴƎŜƴ 
werden.
ÑEs ist eben ein großen Geben und 
Nehmen für beide Seiten, und un-
sere Kinder können im Austausch 

Gemeinsames Singen der Kita-Kinder mit den Bewohnern des Seniorenheims Torgau bringt auch bei den Omis 
und Opis richtig Stimmung und Freude in die Herzen.�

Heimbewohnerin Ingeborg freut sich jedes Mal, wenn die Kinder aus dem 
Kindergarten zu Besuch kommen. „Es sind immer wieder andere Gruppen, 
mal spielen wir, mal singen wir, da ist immer viel Abwechslung.“

Auch Alessio hat viel Spaß mit Heimbewohner Harry, der sichtlich auflebt 
und seinen Spaß beim Plaudern und Basteln mit den Kita-Kindern hat.

� Fotos: JR
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mit den Heimbewohnern auch den 
Umgang miteinander und gerade 
mit Älteren lernen, sie bekommen 
ǎǇƛŜƭŜǊƛǎŎƘ ǎƻȊƛŀƭŜ YƻƳǇŜǘŜƴȊŜƴ 
ǾŜǊƳƛǧŜƭǘ ǳƴŘ ŘƛŜ hƳƛǎ ǳƴŘ hǇƛǎ 
ƘŀōŜƴ Ƴŀƭ ǿƛŜŘŜǊ ŦǊƛǎŎƘŜƴ ²ƛƴŘ ƛƴ 

ihrem Heim, wenn unsere Kinder 
ŘǳǊŎƘŦŜƎŜƴ ǿƛŜ Ŝƛƴ ƪƭŜƛƴŜǊ ²ƛǊōŜƭ-
ǿƛƴŘΦά 
!ǳŎƘ ƛƳ ƴŜǳŜƴ WŀƘǊ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ Yƛ-
ta-Kinder wieder jeden Monat die 
Herzen der Heimbewohnerinnen 

und -bewohner höher schlagen las-
ǎŜƴΣ ƴǳǊ ǿŅƘǊŜƴŘ ŘŜǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎ-
ŦŜƛŜǊǘŀƎŜ ōƛǎ !ƴŦŀƴƎ WŀƴǳŀǊ ƛǎǘ ŜǊǎǘ-
mal Pause. 

� Jochen ReitstäƩer

Karl-Heinz ist noch nicht so lange im 
Seniorenheim, ist aber mit den Kin-
dern von der Kita schon sehr vertraut 
und lässt sich gerne auch mal von 
ihnen „schmücken“. „Wenn wir hier 
zusammen Schabernack machen und 
lustige Dinge tun, das gefällt mir 
schon sehr gut, und die Kinder tun 
einem immer gut.“

Die Freude sieht man Heimbewohnerin Barbara schon von Weitem an, die 
über das ganze Gesicht lacht, wenn sie mit den Jungs und Mädels am großen 
Tisch im Aufenthaltsraum des Seniorenheims Torgau aus den vielen Stoffflec-
ken hübsche bunte Tierfiguren bastelt. „Wenn ich mit den Kindern etwas 
gemeinsam mache, kommen mir auch wieder viele Erinnerungen in den Kopf 
und ich denke an schöne Zeiten, die ich in meinem Leben hatte.“

Mit den Omis und Opis zu basteln 
macht Carl aus der Gruppe von Kin-
dergärtnerin Schüler der Kita „Käthe 
Kollwitz“ viel Spaß, vor allem so bun-
te Igel mit vielen gelben, orangenen 
und roten Blumen darauf. � Fotos: JR
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                 Engelbu�is    Engelbu�is 
½ǳǘŀǘŜƴΥ  Für 2 Backbleche (ca. 25 Stück) 

{ƻ ǿƛǊŘΩǎ ƎŜƳŀŎƘǘΥ 
²ŜƛŎƘŜ .ǳǧŜǊ Ƴƛǘ ōǊŀǳƴŜƳ ½ǳŎƪŜǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ {ŎƘƴŜŜōŜǎŜƴ ŘŜǎ IŀƴŘπ
ǊǸƘǊƎŜǊŅǘŜǎ ŎǊŜƳƛƎ ǊǸƘǊŜƴΣ ōƛǎ ǎƛŎƘ ŘŜǊ ½ǳŎƪŜǊ Ƴƛǘ ŘŜǊ .ǳǧŜǊ ǾŜǊōǳƴŘŜƴ 
ƘŀǘΦ 5ŀǎ 9ƛ ŘŀȊǳ ƎŜōŜƴ ǳƴŘ ŜƛƴǊǸƘǊŜƴΦ 5ƛŜ IŀŦŜǊƅƻŎƪŜƴΣ ²ŜƛȊŜƴƳŜƘƭΣ 
Backpulver, (Zimt) und Salz mischen und zugeben. Alles mit dem Teigspatel 
zu einem dicklichen Teig vermengen. Die Schokotropfen unterheben. 
Den Teil mindestens 30 Min. kühl stellen. 
5Ŝƴ hŦŜƴ ŀǳŦ мсл DǊŀŘ ¦ƳƭǳƊ όмул DǊŀŘ hōŜǊπ¦ƴǘŜǊƘƛǘȊŜύ ǾƻǊƘŜƛȊŜƴΦ .ŀŎƪōƭŜŎƘŜ Ƴƛǘ .ŀŎƪǇŀǇƛŜǊ 
ŀǳǎƭŜƎŜƴΣ 5Ŝƴ ŘǳǊŎƘƎŜƪǸƘƭǘŜƴ ¢ŜƛƎ Ƴƛǘ ŜƛƴŜƳ ¢ŜŜƭǀũŜƭ ŀōǎǘŜŎƘŜƴ ǳƴŘ ŀǳŦ ŘŜƳ .ƭŜŎƘ Ȋǳ ƪƭŜƛƴŜƴ 
YƭŜŎƪǎŜƴ ŦƻǊƳŜƴΦ !ōǎǘŀƴŘ ƭŀǎǎŜƴΣ ŘƛŜ .ǳǎǎƛǎ ȊŜǊƅƛŜǖŜƴΦ 
LƳ ǾƻǊƎŜƘŜƛȊǘŜƴ hŦŜƴ Ŝǘǿŀ с ōƛǎ у aƛƴǳǘŜƴ ƎƻƭŘōǊŀǳƴ ōŀŎƪŜƴΦ ²Ŝƴƴ ƴǳǊ ŀǳŦ ŜƛƴŜƳ .ƭŜŎƘ 
ƎŜōŀŎƪŜƴ ǿƛǊŘΣ ŘŜƴ ǊŜǎǘƭƛŎƘŜƴ ¢ŜƛƎ ƛƳ YǸƘƭǎŎƘǊŀƴƪ ŀǳŧŜǿŀƘǊŜƴΦ          Karina Kirchhöfer

Plätzchen-
Rezept

ω мнр Ǝ ǿŜƛŎƘŜ .ǳǧŜǊ 
• 90 g brauner Zucker 
• 60 g weißer Zucker 
ω м 9ƛ 
• 1 TL Backpulver 

•  60 g Weizenmehl 
ω мрл Ǝ IŀŦŜǊƅƻŎƪŜƴ 
• ½ TL Salz 
ω млл Ǝ ½ŀǊǘōƛǧŜǊ {ŎƘƻƪƻǘǊƻǇŦŜƴ 
ω м ¢[ ½ƛƳǘ όƻǇǝƻƴŀƭύ 

Wer hat den original sächsischen Stollen  
erfunden? Ein Torgauer!

²ŜǊ ǾƻǊ ǳƴƎŜŦŅƘǊ ррл WŀƘǊŜƴ ƛƴ Ŝƛ-
ƴŜƴ α{ǘƻƭƭŜƴά ƎŜōƛǎǎŜƴ ƘŀǘΣ ŘŜǊ Ƙŀǘ 
wahrscheinlich eher das  Gesicht 
verzogen, beim Verzehr des für die 
CŀǎǘŜƴȊŜƛǘ ƪƻƴȊƛǇƛŜǊǘŜƴ DŜōŅŎƪǎΦ 
!ƴ .ǳǧŜǊΣ wƻǎƛƴŜƴ ƻŘŜǊ DŜǿǸǊȊŜ 
war damals noch nicht zu denken, 
ohnehin waren diese Zutaten für 
das gemeine Volk viel zu teuer. 
Außerdem sollte das Gebäck in 
seiner Form an das eingewickel-
ǘŜ WŜǎǳǎƪƛƴŘ ŜǊƛƴƴŜǊƴΣ Řŀ ƎƛƴƎ Ŝǎ 
nicht um einen kulinarischen Le-
ckerbissen.

.ŜƛƳ DŜƴǳǎǎ ŜƛƴŜǎ ƘŜǳǝƎŜƴ 
Christstollens, erzählt Sabine Gol-
ke, ist man geschmacklich in ei-
ƴŜǊ ƎŀƴȊ ŀƴŘŜǊŜƴ ²ŜƭǘΣ ōŜƛƳ Ƴƛǘ 
ǊŜƛŎƘƭƛŎƘ .ǳǧŜǊΣ ½ǳŎƪŜǊΣ {ǳƭǘŀƴƛƴŜƴ 
und vielerlei Gewürzen gebacke-
ƴŜƴ ¢ǊŀŘƛǝƻƴǎǎǘƻƭƭŜƴǎΦ 5ŀǎǎ Ƴƛǧ-

Bäckersfrau Sophie alias Sabine Golke präsentiert den echten 
ursprünglichen Stollen – aus Torgau.
� Foto: Torgau-Informations-Center 
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ƭŜǊǿŜƛƭŜ ŘƛŜ ƎŀƴȊŜ ²Ŝƭǘ ŘŜƴƪǘΣ 
dieser wurde in der sächsischen 
IŀǳǇǘǎǘŀŘǘ 5ǊŜǎŘŜƴ ŜǊŦǳƴŘŜƴΣ 
will die in Torgau als Bäckersfrau 
{ƻǇƘƛŜ ōŜƪŀƴƴǘŜ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜ {ǘŀŘǘ-
führerin so nicht stehen lassen.

ÑDer Stollen ist, kurz gesagt, auf 
ŘŜƴ ŜƘŜƳŀƭƛƎŜƴ IƻŧŅŎƪŜǊ IŜƛƴ-
rich Drasdow aus Torgau und das 
WŀƘǊ мпрт ȊǳǊǸŎƪȊǳŦǸƘǊŜƴΣ ǳƴŘ 
mit dem für Dresden bekannten 
Striezel hat das schon gar nichts zu 
tun, der wird ja auch ganz anders 
ƎŜōŀŎƪŜƴάΣ ōŜǘƻƴǘ DƻƭƪŜΦ IƛŜǊ ŦŅƭƭǘ 
den Sachsen mal wieder ihr Ge-
nuschl auf die Füße, denn anders 
ist es nicht zu erklären, dass der 
5ǊŀŘƻǿŜǊ {ǘƻƭƭŜƴ ȊǳƳ α5ǊŅǎŘƴƻǊά 
{ǘƻƭƭŜƴ ƳǳǝŜǊǘŜΣ ǎǇǊŀŎƘƭƛŎƘΦ

Schon damals jedoch konnte die 
ōŜǘǳŎƘǘŜ DŜǎŜƭƭǎŎƘŀƊ ƎŜƎŜƴ Ŝƴǘ-
ǎǇǊŜŎƘŜƴŘŜ aǸƴȊȊŀƘƭǳƴƎ ŀǳŎƘ 
Stollen mit Rosinen, Mandeln, 
¢ǊƻŎƪŜƴŦǊǸŎƘǘŜƴΣ .ǳǧŜǊ ǳƴŘ DŜ-
würzen erhalten, freilich musste 
dieser anfänglich noch versteckt 
an den Hof gebracht werden. 
1490 war diese Heimlichtuerei 
Řŀƴƴ ǾƻǊōŜƛΣ tŀǇǎǘ LƴƴƻȊŜƴȊ ŘŜǊ 
Achte erließ ein Dekret, dass die 
±ŜǊǿŜƴŘǳƴƎ Ǿƻƴ .ǳǧŜǊ ŀǳŎƘ 

in der Fastenzeit erlaubte, auch 
Mandeln, Rosinen und Gewür-
ȊŜ ŦŀƴŘŜƴ ƛƘǊŜƴ ²ŜƎ ƛƴ ŘƛŜǎŜ 
Edelversion der herkömmlichen 
Stollen. Und dieser wurde dann 
ǎǇŅǘŜǊ ǎƻƎŀǊ ōƛǎ ƛƴǎ ŦŜǊƴŜ !ƳŜǊƛƪŀ 
ŜȄǇƻǊǝŜǊǘΦ

Ein Teil der Einnahmen aus die-
sen Premiumstollen, die in den 
ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜƴ .ǳǧŜǊƪŅǎǘŜƴ ƛƴ ŘŜƴ 
Kirchen eingeworfen wurden, ka-
men anfänglich dem Bau einer 
steinernen Brücke über die Elbe 
zugute, genauer gesagt der 20. 
Teil davon. 1550 erteilte die ka-
tholische Kirche dann die gene-
ǊŜƭƭŜ .ǳǧŜǊŦǊŜƛƎŀōŜΣ ōŜȊŀƘƭōŀǊŜǊ 
ŘǸǊƊŜ ŘƛŜǎŜǊ ǎŅŎƘǎƛǎŎƘŜ IƻŎƘƎŜ-
nuss für die breite Masse dadurch 
vermutlich nicht geworden sein.

IŜǳǘȊǳǘŀƎŜ ƭŜōǘ ŘƛŜ ¢ǊŀŘƛǝƻƴ ŘŜǎ 
echt torgauerischen Stollens als 
Sächsischer oder Dresdner Stollen 
fort. Bäckermeister Frieder Fran-
ke aus der Croissanterie in Torgau 
Ƙŀǘ ŘƛŜǎŜƴ {ǘƻƭƭŜƴ ŀǳǎ wŜȊŜǇǘŜƴ 
der Nachfahren Heinrich Dras-
dows nachgebacken und kreiert 
heute den Torgauer Stollen.

� Jochen ReitstäƩer

9 3 4 2

2 9 5

6 8 3

5 1 2

2 4 8

6 9 3

4 3 9

7 1 2

5 2 8 1

SUDOKU
Die unten stehenden Diagramme sind mit den Zahlen von 1 bis 9 

ŀǳŦȊǳŦǸƭƭŜƴΦ WŜŘŜ ½ŀƘƭ ŘŀǊŦ ƛƴ ƧŜŘŜǊ ½ŜƛƭŜΣ ƧŜŘŜǊ {ǇŀƭǘŜ ǳƴŘ 
jedem 3-x-3-Feld nur einmal vorkommen.

Weihnachtszeit und
ein gutes neues

Jahr!

04860 Torgau, Fischerdörfchen 3
Tel.: 0 34 21 7116 45

info@heisa-walter-sohn.de
GmbH Zum Quellental 46

04889 Belgern-Schildau/OT Sitzenroda
donath-bau@web.deTelefon 0172 7947450

• Neubau
• Mauer- und Betonarbeiten
• Innen- und Außenputz
• Wärmedämmung
• Bautenschutz
• Innenausbau
• Altbausanierung
• Pflasterarbeiten

Am Ende des Jahres
möchten wir uns für die
gute und erfolgreiche
Zusammenarbeit bedanken .
Wir wünschen Ihnen schöne besinnliche
Weihnachtsfeiertage und einen
erfolgreichen Start ins neue Jahr 2026!

SUCHE:MaurerPutzergern auchQuereinsteiger
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CǊŀƎŜƴ ŀƴ hƭȅƳǇƛƻƴƛƪƛƴ YŀǘƘǊƛƴ aǳǊŎƘŜ

„An Weihnachten einfach mal abschalten vom 
Wettkampfstress“

5ŀǎ WŀƘǊ ƴŜƛƎǘ ǎƛŎƘ ŀǳŎƘ ƛƳ {ǇƛǘȊŜƴ-
ǎǇƻǊǘ ŘŜǎ ²ǳǊŦǎŎƘŜƛōŜƴǎŎƘƛŜǖŜƴǎ 
ŘŜƳ 9ƴŘŜ ȊǳΣ ŘƛŜ ½Ŝƛǘ ŘŜǊ ƪǀǊǇŜǊƭƛ-
ŎƘŜƴ ǿƛŜ ǇǎȅŎƘƛǎŎƘŜƴ 9ǊƘƻƭǳƴƎ ƭǀǎǘ 
ŘƛŜ ǾƛŜƭŜƴ ¢ǊŀƛƴƛƴƎǎŜƛƴƘŜƛǘŜƴ ǳƴŘ 
²ŜǧƪŅƳǇŦŜ ƛƴ нлнр ŀǳŎƘ ōŜƛ ŘŜǊ 
¢ƻǊƎŀǳŜǊ tǊƻŬǎǇƻǊǘƭŜǊƛƴ YŀǘƘǊƛƴ 
aǳǊŎƘŜ ŀōΦ Lƴ ŘŜǊ ƴƻǊŘǎŅŎƘǎƛǎŎƘŜƴ 
IŜƛƳŀǘ ǎŎƘǀǇƊ ǎƛŜ ƴŜǳŜ YǊŀƊ ŦǸǊ 
ŘƛŜ ǎǇƻǊǘƭƛŎƘŜƴ IŜǊŀǳǎŦƻǊŘŜǊǳƴƎŜƴ 
ƛƳ ƪƻƳƳŜƴŘŜƴ WŀƘǊΦ

²ƛŜ ȊǳŦǊƛŜŘŜƴ ǿŀǊŜƴ {ƛŜ Ƴƛǘ ŘŜƴ 
ǎǇƻǊǘƭƛŎƘŜƴ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜƴ ƛƴ нлнрΣ 
ǳƴŘ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƧŜǘȊǘ ŜǊǎǘƳŀƭ ŀō-
ǎŎƘŀƭǘŜƴΚ
Y!¢IwLb a¦w/I9Υ 5ƛŜǎŜǎ WŀƘǊ 
ǿŀǊ ǎǇƻǊǘƭƛŎƘ ƎŜǎŜƘŜƴΣ ǎŜƘǊ ŜǊ-
folgreich, ich würde sogar meinen, 
dass 2025 mein bisher erfolgreichs-
ǘŜǎ WŀƘǊ ǿŀǊΦ {Ŝƛǘ bƻǾŜƳōŜǊ ŦŀƘǊŜƴ 
wir auch das Training in unserem 
{ǘŀƴŘƻǊǘ ƛƳ hƭȅƳǇƛŀǎǘǸǘȊǇǳƴƪǘ ƛƴ 

CǊŀƴƪŦǳǊǘκhŘŜǊ ǎǳƪȊŜǎǎƛǾŜ ȊǳǊǸŎƪΣ 
ŘƛŜ ½Ŝƛǘ ŘŜǊ ²ŜǧƪŅƳǇŦŜ ǿŀǊ ǎŎƘƻƴ 
ǾƻǊōŜƛΦ 5ƛŜ ǾƛŜƭŜƴ ǎǇƻǊǘƭƛŎƘŜƴ ¢ǳǊ-
ƴƛŜǊŜ ƘŀōŜƴ ǎŜƘǊ ǾƛŜƭ YǊŀƊ ƎŜƪƻǎ-
ǘŜǘΣ ŘƛŜ ǿƛǊ {ǇƛǘȊŜƴǎǇƻǊǘƭŜǊ ƛƴ ŘŜǊ 
²ƛƴǘŜǊǇŀǳǎŜ ǿƛŜŘŜǊ ǊŜƎŜƴŜǊƛŜǊŜƴ 
ƳǸǎǎŜƴΦ aŀƴ ǎŀƎǘΣ Ŝƛƴ ²ŜǧƪŀƳǇŦ 
bei uns ist so anstrengend wie ein 
aŀǊŀǘƘƻƴΦ 5ƛŜ ƭŜǘȊǘŜƴ ²ƻŎƘŜƴ 
ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ǾƻǊǊŀƴƎƛƎ ƘŀǳǇǘǎŅŎƘƭƛŎƘ 
Technik trainiert.

²ƻ ǾŜǊōǊƛƴƎŜƴ {ƛŜ LƘǊ ²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎ-
ŦŜǎǘ ŘƛŜǎŜǎ WŀƘǊΣ ǿƻ ƪǀƴƴŜƴ {ƛŜ ƭƻǎ-
ƭŀǎǎŜƴ ǳƴŘ ŜƴǘǎǇŀƴƴŜƴΚ
Ich bin immer abwechselnd bei 
meinen Eltern oder bei meinen 
{ŎƘǿƛŜƎŜǊŜƭǘŜǊƴ ς ŘƛŜǎŜǎ WŀƘǊ ōŜƛ 
der Familie meines Partners. Ab-
schalten kann ich hier wie dort, und 
Řŀǎ ƛǎǘ ŀǳŎƘ ǿƛŎƘǝƎΣ ǎƻƴǎǘ ƘŅƭǘ Ƴŀƴ 
ŘŜƴ 5ǊǳŎƪ ƛƳ {ǇƛǘȊŜƴǎǇƻǊǘ ƴƛŎƘǘ ŀǳŦ 
5ŀǳŜǊ ŀǳǎΦ !ǳŎƘ ǿƛŎƘǝƎ ƛǎǘΣ ƴƛŎƘǘǎ 
Belastendes mit in diese Zeit der 
Erholung zu nehmen, also nicht 
ŀƴ ǾŜǊǇŀǎǎǘŜ /ƘŀƴŎŜƴ Ȋǳ ŘŜƴƪŜƴΣ 
ŀƴ ²ŜǧƪŅƳǇŦŜΣ ŘƛŜ ƘŅǧŜƴ ōŜǎ-
ser laufen können oder vielleicht 
schwierige Herausforderungen in 
der nächsten Saison. Dabei helfen 
ǳƴǎ ŀōŜǊ ǳƴǎŜǊŜ {ǇƻǊǘǇǎȅŎƘƻƭƻƎŜƴ 
sehr gut.

²ŀǎ ŦŜƘƭǘ LƘƴŜƴ ŀƴ LƘǊŜƳ {ǘǸǘȊ-
Ǉǳƴƪǘ ƛƴ CǊŀƴƪŦǳǊǘκhŘŜǊ ŀƳ ƳŜƛǎ-
ǘŜƴΣ ǿŜƴƴ {ƛŜ ŀƴ ȊǳƘŀǳǎŜ ŘŜƴƪŜƴΚ
Zuhause ist einfach Heimat, hier bin 
ich in der Nähe von Torgau aufge-
wachsen, hier sind noch Freunde 
und vor allem meine Familie. Und 
natürlich fehlt mir auch immer 
meine Hündin Dachsi, seit ich mit 
мр WŀƘǊŜƴ ƛƴǎ {ǇƻǊǝƴǘŜǊƴŀǘ ƴŀŎƘ 
Frankfurt ging. Natürlich sind wir 
auch so etwas wie eine Familie an 
ǳƴǎŜǊŜƳ {ǇƻǊǘǎǘǸǘȊǇǳƴƪǘΣ Řŀǎ ƘƛƭƊ 
dann über das Heimweh, was im-
mer mehr oder weniger da ist hin-
weg.

²ƛŜ ǎƛŜƘǘ ŘŜǊ IŜƛƭƛƎŀōŜƴŘ ǳƴŘ ŘƛŜ 
²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎŦŜƛŜǊǘŀƎŜ ōŜƛ LƘƴŜƴ 
ŀǳǎΚ
{ŜƘǊ ǘǊŀŘƛǝƻƴŜƭƭ ǳƴŘ ŦŀƳƛƭƛŅǊΗ !ƴ 
Heiligabend sind wir nur im engs-
ten Kreis bei den Schwiegereltern, 
Ŝǎ Ǝƛōǘ ǘǊŀŘƛǝƻƴŜƭƭ ²ǸǊǎǘŎƘŜƴ ǳƴŘ 
YŀǊǘƻũŜƭǎŀƭŀǘΣ ǿŀƘǊǎŎƘŜƛƴƭƛŎƘ ǿƛŜ 
fast überall. Tagsüber wird der 
²ŜƛƘƴŀŎƘǘǎōŀǳƳ ƎŜǎŎƘƳǸŎƪǘΦ !Ƴ 
nächsten Tag kommen dann die 
DǊƻǖŜƭǘŜǊƴ Ȋǳ .ŜǎǳŎƘ ς Ŝǎ ƛǎǘ ŜōŜƴ 
insgesamt ein Fest in der Familie, 
und das ist auch schön so.

²ŀƴƴ ƛǎǘ ŘƛŜǎŜ ½Ŝƛǘ ŘŜǊ .ŜǎƛƴƴǳƴƎ 
ǿƛŜŘŜǊ ǾƻǊōŜƛ ǳƴŘ {ƛŜ ǿƛŜŘŜǊ ƛƳ 
ƘŀǊǘŜƴ ¢ǊŀƛƴƛƴƎǎŀƭƭǘŀƎΚ
Ein bisschen Zeit ist schon noch, 
ƧŜǘȊǘ ƪƻƳƳǘ Ƨŀ ŀǳŎƘ ŜǊǎǘƳŀƭ ²ŜƛƘ-
nachten und Silvester. Ab Februar 
geht es dann wieder mit sukzessive 
weiter. Man denkt vielleicht, Schie-
ǖŜƴ ƛǎǘ ƴƛŎƘǘ ǎƻ ƪǊŅƊŜǊŀǳōŜƴŘ ǿƛŜ 
ƳŀƴŎƘ ŀƴŘŜǊŜ {ǇƻǊǘŀǊǘΣ ŀōŜǊ ŘŀōŜƛ 
verkennt man, dass es mental sehr 

Mit Hündin Dachsi unterm Weih-
nachtsbaum zu sitzen ist eine der 
größten Freuden für die Torgauer 
Spitzensportlerin Kathrin Murche.
� Foto: privat














































